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Zürich 1898. XXIV. Jahrgang WM 2 April

Illistriertis hiraoristisch-satirisclies Wiehe]
Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzii. Expedition : Rämistrasse 31. Buchdriickerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. -ä~ Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder 'franko.

Alle Postämter und Buchhandlung3n nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für S Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. IO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für ft Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. IS. 50.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendvuckbild 50 Cts.

IllSerate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz SO Cts., Ausland 5© Cts. Reclamen per Petitzeile 1 Fr. Aufträge
befördern alle Annoncen-Agenturen. Verkauf in Paris: chez Mn" Lelong, Kiosque 10, Bould des Capucins en face le »Grand Café*.

Ißwmuti für h$ îmnmU <%mtUÏ kn
Preis pro Quartal 3 Fr.,

für neue Abonnenten unter Gratis-Nacnlieîerung des Erinnerungsblattes an den 20. Februar".
Der i> Nebelspalter« erscheint in bisheriger Weise weiter; allmonatlich ein doppelseitiges Farbenbüd ;

wöchentlich 8 Seiten 4°, wovon 3 4 Seiten Illustrationen. Für Juili in Vorbereitung eine gTOSSÔ Fest-
nummer auf die Eröffnung des Schweizer Landesmuseums.

~*r§gk Auto dm F
£s roar ein großer fWann einft, befTen iei

Bidj kühnen jkttt's ben «leg nach iBeflen bahnte.
©odj toie bem öroen in öer ÏÎHifte folgt

%äne unö Sujahal auf blutgetränkten Spuren,
So überrtbroemmte Spaniens roübes Wölk

Mit reuj unö Sdjroert, mit irludj unö obrsmartcr,
Baa neuentbedtte fdjön« palmenlanb.
olnmbns ftarb in etten, bettelnb erft
An fiirrhentüren oon üallabolib.
3roei anÖ're jßtänner gab uns Spanien nun,
©en ügna? fîonola, ben peter Arbu<;s,
Das mar lur 3eit juft, ba oeriängenb fidj
ÛEnropa fret gemadjt tton Pfaffenlug nnb -trug.
Ses tälerus lügfte fahen ein ben Sdjritt,
©en fte im Wahn getan, es mar ju fpiit
Denn oorroärts roirb bte jirtenfrijljeit immer fdjreiten.
©a hilft kein durften unö kein Beidjenöeuten.

tüle am Altare, fo gefdjalj am ®ron;
Als ^Mirabeau fein tföroenljaupt erhoben,
Ale Kouget feine ^Marfeillaife fang,
©a wimmerten oerjagenb öte iCahaienfeelen,
©a heulten fte peceavi, bodj fu fpät.
iilnö fo wirb'» heute in üjifpanta erfüllt;
©ie alles heilige als Spieljeug hraudjteu,
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©te in bes Staates tlamen nnr OScroalt geübt,
flabfudjt bie einjige roaijre Religion.
tbie oor Sahrhuuberten Auto da Fé's,
©en ^Moberbampf oerglimmenber QJiebeine

3um Gimmel roirbelten als fpanifdjen ffiruff,
3nr 3eit, ba in fo mandjem anbern ffianb
©ie .tfrethettsfeuer auf ben ßergen glühten,
So nun tn finba. ÜCoren roären fte,
löürb GHner nnr, roas ihr nerfpredjet, glauben!
Wnb roenn öer töanhee nun bie iWaffe rührt,
©er tjankee, ben ©nropa tSrämer fdjilt,
So müfjt bes Sdjithfals ifügnng ihr oerehren.
ïft ber IKerkur, öer nm bie fänber feilfdjt,
©er mieltgefthtdjte Jnöenbnb, bas ifatutn roorben?
Wer anbers als ([Europa trägt öie Sdjutö?
(Europa, öas mit krämerhaftem Sinn
©ie Welt teilt In ftonfumoereinsbejirke
(Antreffen rphärr nennt's öer Beitnngsftrjl).
Pallas Atljene ijat öas $anpt oerhiillt,
Dielleldjt, öaf| örühen, roenn öer Qanhee püloert,
©ie öaumrooUrädtr iöealer öenken,
Als ©ijjlomaten hier unb Profefjoren,
Wo man, Armenien opfernö, opfernb ffiriedjenlanö,
©rm ijaremsgrofjherrn torbeerhranje roanö
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Mr neue ^vonnenten unter eratls-MenIierei'llng lies ì?rinnei'unss8vlatt68 an clen 20. ^edruâ!-".
I^er -iXeoelspsIterc erscheint in kisneriAer XVeise >veiter; Allmonatlien ein doppelseitiges I^arvenoilâ z

wöc:!.entlic:n 8 Zeiten 4°, wovon 3 4 Zeiten Illustrationen, k'ür ^UHI in Vordereitung eine A^OSSS ?^6Sî-
»uf 6ie Lröiknunx 6es î3<Zîl^V6Ì26r I^aNÄSSIMISSUINS.

î^s war ein großer Mann einst, dessen Kiel
Sich kühnen Mut's den Weg nach Westen kahnte.
Noch wie dem Löwen in der Miste folgt

Hyäne und Schakal auf blutgetränkten Spuren,
So überschwemmte Spaniens wildes Volk
Mit Grenz und Schwert, mit Fluch und Todrsmxrtrr,
Vas neuentdeckte schöne Palmentand.
Columbus starb in Ketten, kettelnd erll
An Kirchentüren vou valladolid.
Zwei and're Männer gab uns Spanien nu»,
Den Zgnaz Lonow, den Veter Arbu> s,
Vas war zur Zeit sust, da verjüngend stch

Europa frei gemacht von pfaffeulug nnd -trug.
Oes Klerus Klügste sahen ein den Schritt,
Ven ste im Wahn getan, es war zu spät
Venn vorwärts wird die Menschheit inrmer schreiten.
Na hilft kein Fluchen und kein Zeichendeuten.

Wie am Altare, so geschah am Tron;
Als Mirabeau sein Löwenhaupt erhoben.
Als «ouget seine Marseillaise sang,
Na wimmerten verzagend die Lakaienseelen,
Na heulten sie zx^eavi, doch zu spät.
And so wird's heute in Hispanta erfüllt;
Nie alle« Heilige als Spielzeug brauchten,
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Nie in des Staates Namen nur Gewalt geübt,
Habsucht die einzige wahre Religion.
Wie vor Jahrhunderten àto à k'v's,
Nen Moderdamps verglimmender Gebeine
Zum Himmel wirbelten als spanischen Gruß,
Zur Zeit, da in so manchem andern Kand
Nie Freiheitsseuer auf den Sergen glühten,
So nun in Kuba. Toren wären sie,

Würd Giner nur, wa» ihr versprechet, glâuoen!
Und wenn der Aankee nun die Waffe rührt.
Der tjankee, den Europa Krämer schilt,
So müßt des Schicksals Fügung ihr verehren.
Zst der Merkur, der um die Länder feilscht,
Der Weltgeschichte Zndenbub, das Fatum worden?
Wer anders als Europa trägt die Schuld?
Europa, das mit drämerhastem Sinn
Die Welt teilt in Konsumvereinsbeztrke
(Zutreffen svhäre nennt's der Zeitungsstnl).
Pallas Athene hat das Haupt verhüllt,
Vielleicht, daß drüben, wenn der Yankee pülvert,
Die Äaumwollsäcke idealer denken,
Als Diplomaten hier und Professoren,
Wo man, Armenien opfernd, opfernd Griechenland,
Dem Haremsgroßherrn Lorbeerkränze wand
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